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Grundriss (Deckenplan): 1 : 150

An der Decke des Hauptraumes des Restaurants Aquarello 
sind 175 voneinander abgesetzte Leisten angebracht, die 
alle einen anderen Farbton aufweisen. Die reine Zahl nimmt 
Bezug auf die maximale Anzahl der Bewohnerinnen und Be-
wohner des BZ Staffelnhof. Jedem Bewohner kann ein Farb-
ton zugeordnet werden. Die Auswahl der Farben und ihre 
Reihung sollen Bezüge, Verhältnisse und Interaktionen auf-
zeigen, indem sie einerseits in der unmittelbaren Nachbar-
schaft in einem potenziell konstruktiven Spannungsverhältnis 
zueinander stehen und andererseits als «Gemeinschaft unter 
einem Dach», die über eine unverwechselbare Konsistenz 
verfügt, gesehen werden können. 

Die 175 verschiedenen Töne reichen von leuchtenden Primär-
farben bis zu abgetönten Mischfarben, die in ihrer Abfolge 
einen bestimmten Rhythmus aufweisen und die – aus der Di-
stanz betrachtet – die Teile zu einem Ganzen verschmelzen 
lassen. Kugelleuchten tauchen den Raum in ein angenehmes 
und stimmungsvolles Licht und beleuchten die Deckenleisten 
von unten gleichmässig. 
Die Arbeit setzt sich in den beiden angrenzenden Räumen in 
Grautönen fort.


